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hilfe für Krain . )derständige
österr .Feuerwehr-Ausschuß,Vor¬
sitzenderk .k .CommercialrathR .Hermat
in ReplitzversendetfolgendenAufruf
andieFeuerwehrenOesterreichs¬
EinHilferufdringtanunserOhr,einRuf,dernichtungehörtverhalten
darfundwirwissenessicherauch
nichtverhaltenwird .ErkommtausdemschwergegrüßenKrämer¬
Bergland,dasdurchdieErdbebenka¬
tastrophesofurchtbarhat .Wei¬
Zuschriftvom28.M.wendetsich
derAusschußdeskrämischen
Feuerwehrlandesverbandesan¬derständigenöfterunwahr¬auchnungute ,ichmitGeld,Marchbraververmehr¬mannsichtamRandedesVer¬desGeldfürdiedurchEndeder anherogangange¬gehensagenle¬dieeinenMenschaftendiein ordnenden,fürder¬Richtungkeinen,wieVerlan¬
habenundmitihrenFamiliengatten .Wirwissenwirhie¬
wehrenstetsbeiElementariogenenjederbelie¬undwieseinundwarmherzigdieTrauerKameradenhat¬zudenKameradenGesammt¬streits hielten .Dar¬derKameradenhaltschaft¬nach nicht re¬
hilfe .

MeinerBezirkskrankenkasse .dieWienerBezirkskrankenkasse
ist beideru .v .Statthaltereum
ErtheilungderGenehmigungzer¬
VerwallungeineröffentlichenannungbehufsGründungeinesLandeszurUnterstützung
chronischundunheilberkränker
Mitgliedereingeschritten.
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Gubiläum.DerObercontrolon¬
desstädtischenSteueramtesMatthä¬
usBaÿervollendetam15 .M.seinvierzigstesDienstjahr.An¬diesemAnlassehandgesternSonntagindergeschmackolldortenveranstaltunghievondievorgerichte.vomRitterderGenannteist ,einzulausfeierlichenet de¬gage¬undD .beigehen,derKir¬die angesesseninte¬
Magistratnichtfriedlichden¬er be¬mal ge¬sahe michinne ange¬wasin ruhiger¬nächtlichange¬Ehege¬solch auchde¬er ge¬ge¬ zu denadhae¬vonseinenVorgesche¬ge¬ haben ininderzuerkennenwis¬
verehel.vomJahr1776bis
1893warBayer,es le¬keitundgeistigerfrischfort¬
DemnachundRechnungsführ¬
desArmeninstitutesMulan¬undwurdeihm1 .J .1888für
zumernstlichesWirken,auchdemGebietederbrünstigezu allen derMa¬verliehen.Derselbefängertauch
derzeitnoch,alsersterVicepräsidentdererstenWienerVolksbibliothekVereines,alsAusschussmitgliedder
ArmenUnterstützungsvereinesNeu¬bauundalsVorstandsmitglieddesVereineszurGründungund
ErhaltungunentgeltlicherKnaben¬seitigungsanstalten.
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(Priesterjubiläum. )Mittwoch,
den 15 .v .M .begeht derCommanden
die ritterlichen Kupfernerden
und Pfarrer zu S .Carl aufder
WiederDr .Josef Dabersein70 .
Geburtsfest.Derselbeist ausJachau¬
in ihmegebürtig ,wurde1850
zumPriestergeweistundwirktseit 1860alsodurch30Jahreim
unterbrochenanderPfarrkirch¬
zudemCaroler .Paar12.dabei der ob seinerund
lichen,ersprießlichenThätigkeit
aufdemGebietederSeelsorge
undderArmenpflegesichim
ganzenBezirkeWiedenderungetheiltenHochachtungerkant¬
erhaltanseinemGeburtstagein PräsidialraudesGe¬wachesder nachgele¬ne de¬
(Waisenhausvater. )derWaisenhaus,vaterdesviertenstädtischenWei¬
senhausesin favorisen ,Franz
sach ,welcherbereitsdas40.
Dienstjahrüberscheiterehat,istumseinePensionirungnach
kommen.DieKompellantenumdieStelleeinesWaisenhauser¬
esmüssengegrüßtedahersein.

( VondenFleischhauernder
StatthalterGrafKielmanshätte
gelegentlicheinervonihmgege¬

benenAudienzdenVorsteher
derWienerFleischhaueraufgefor¬
dert ,selbstVorschlagebehufseiner
NeuausgestaltungdesViehmarktes
undSchlachtwesensinWiender
Statthaltereizuüberreichen.Dieser
Anregungwurdebereitsent¬
sprochenundwurdensowohlderStatthalteralsdemMagi¬
strateausführlich,einschlägige
Elaborateüberreicht,inwelcherdieExport-Viehmarktfrage
eingehendwörtertwird.
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Vienburgermeister Lang,Riesen,Freih .v.zu
wohl . Engert ,Nechansky,

MüllerCarlJohannLie¬
derforschriftlichen teuer ,Bachofenv .EchtParteiverband ,theils sich Zimmermann ,

heute Abendseinen Dem Bückauf ,Klo¬
Sitzungab ,aufderen berger inKolberg ,Tagesordnungder MayerKarlMarieTrau¬Besprechungu .Beschlus¬Inberger ,v .Goldschmidtletzung deriner Winker ,halber ,MaltzWahldesViceburger¬dermannD .Ficasummeisters stand .

Mark ,Scheel ,Simonfolgende Ge¬
derben Schwerbeck ,Heroldde waren un¬

loren ,diewesend man
S .R .Wunsch ,Bürger Art Nackenberg
meister Trubel ,den Brocken v .Plummer
burgermeister Boke ,v .Neumann
Richter u .Matzenauer , dam ,ferner u .
ferner die Gemein¬ Wagner,diebeidenruhe vor ,Edlern , letzterenGemeinde
Vertatus ,HerrSchen¬gehörendemFortsch
Röhl u .Scholz serverbande nicht
Kaiser schlechter ,ent¬ denEntschuldigthaben
nitz ,Kirchmann,Diller ihrAusbleibendieGeräthe
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Gangischu .gleicht werden ,in welchem
ObmannS .R .Wunschsie eingeladenwerden

erklärte ,daßdie behufs bildungvon
Parteiverhältnissen geschlossenenMajoritätseit länger Zeitdem

sichdemfortschrittlichenGegenstand ange¬ Peter verbandenhenderBerathungen
anzuschließen ,daherbilden ,insbesonnen
Schritthatteabernichtaus Anlass der auf
dengewünschtenErfolg¬der Tagesordnung

stehendenWahlder EineAnzahlvonHerrn
erstenVerbürger¬erklärte zwarim
meisters.DiePunctenAllgemeinen mit
bestehegegenwärtigder Partei überein¬
aus 63Mitgleuben zustimmen ,den
Eshat sichdaherals Einwillin dieParlan¬
nothwendigherausge¬ lehntenhierjedocheben
stellt ,dasVerhältniß
zu demGelegen¬
hattzustellenzudieser
befahrseinandie
außerhaltenderParte
stehendenherrschetlichen
MitgenehmdasGeworden
rathesBriefegerichtet
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Sobestehedie Parteiderzeit

aus 63 Mitgliedern be¬
findensich also da derex¬
aus 138 Mitgliederbe¬
steht auchunmisch
in der Minorität .Es
habesichderParteivor¬
standeinEinvernehmen

mit demPräsider
den Anzahlgieng ,

dass dieFortführung
derGeschäftedochdie
fortschrittlichePortenicht
gesicherterscheine.
H .D .Gerichtvndt
auf dieResultate
denletztenWahlenhin¬
diese Wahlenhabe
gezeigt ,dasgro¬
denTheilderBevölligdenvonInteresseder

Stadt undderBer¬
sen unterwor¬bedenkendenWerkeundgroßenArbeiten
get wer¬
AufschwungderStadt
herbeigeführthabe.
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und für die Zukunft
der Stadt maßgeben
ware einen großen
Theil derBevoltung .
eine wohlwollenden
Aufnahme ,oder gar
Anerkennungnichtge¬
funden haben .Es

sei der Parten im
möglich ,mit dem
Versprechungender
Gegner ,denenden
BevölkerungGlauben
scheibezucommeriren
die Fortsetzungder
chenundzuberuffen
ArbeitderPartei
Bemühungenden
Partenlasseunter
solchenUmständen
fürdienächsteZukunft
keinenErfolgerworden
undes erscheineihm
daher gerathen ,den
GegnernGelegenheit
zu geben ,ihreVer¬
sprechungeneinzulösen.
Sie das geschehedarin
ben werdedieZukunft

entscheiden .
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Bezirksausschwachtin
Gietzung .Beiderheutever¬
Bezirkehiezugvorgenom¬meinWahlvon 3Bezirks¬
ausschüssenausdemersten
Wahlkörper warvon
94Wählern73erschienen.Hausbe¬gewähltwurdensitzer FranzMayer

elabrikantundFranzdurchsterbeide
liberal mitzu36Stimmen,
währenddieantisemitischen
CanditatenFelixrata¬

und diegen mit 3 ,
beziehungsweise33Stimmen
in derMinoritätblieben
IndieengereWahl,welcheübermorgenstattfindetkom¬
menFranzGrundmann
Liberal und JosefUngerer
actis mitwelchewohlbeidedieabso¬
luteMajoritäterreichten,aberdiegleicheAnzahlvon
stimmen ,nemlich37
halten .Würdebeiderengeren Wahlwieder
Stimmungleichkeitwelt
werden,soentscheidetdas
Jos .

312


	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310
	Seite 311
	Seite 312

